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8. Dez. I 18. Dez. «In den sieben alten Tönen». Reportage aus
einer Blockflötenwerkstatt. Autor: Hans Conrad Fehr,
Zürich, ein gründlicher Kenner der Blockflöte, der unsern
kleinen Blockflötenspielern (ab 5. Schuljahr) interessante
Einblicke in den Bau dieses Instrumentes geben wird.

10. Dez. / 16. Dez. In 55 Minuten von Zürich nach Genf.
Dr. Charles Cantieni, Bern, wird aus einem modernen
Swissair-Flugzeug reportieren und damit unsere Jugend für
die hochentwickelte Technik des Flugwesens begeistern.

17. Dez. / 21. Dez. Hans im Glück. Ein Märchenspiel für die
Unterstufe (ab 3. Schuljahr) von Josef Elias, Luzern. Es

handelt sich dabei um die Reprise einer frühern,
erfolgreichen Unterstufensendung.

22. Dez. (Keine Wiederholung.) «O du fröhliche». Hans
Rogner, Zürich, singt mit Fünftklässlern aus Kilchberg
(Zeh.), und wenn die Hörer ebenfalls leise mitsingen, so

wird es an Weihnachtsstimmung nicht fehlen! In der
Schulfunkzeitschrift sind zwei dieser Lieder abgedruckt.

*

BÜCHERBESPRECHUNG

Alois Carigiet und Seiina Chönz: Flurina und das

Wildvöglein. Schellen-Ursli's Schwester. Ein Engadiner Kinderbuch

mit herrlichen siebenfarbigen Bildern mit vielen
Zeichnungen. Format 24,5x32,5 cm. Fr. 12.50. Schweizer Spiegel
Verlag, Zürich 1.

Dieses Bilderbuch ist so berückend schön wie der «Schellen-
Ursli», welcher auch in England und Amerika eine begeisterte

Aufnahme gefunden hat.

Pestalozzi-Kalender 1954. Mit dem Wort Pestalozzis: «Der
Mensch muß sich in der Welt selbst forthelfen und dies ihn
zu lehren, ist unsere Aufgabe,» wird der Pestalozzi-Kalender
1954 eingeleitet. Inhalt und Ausführung sind wieder
ausgezeichnet. Der Kalender hat dieses Jahr dem Tierschutzgedanken

besondere Aufmerksamkeit geschenkt. In einzelnen
Artikeln ist dargetan, wie sehr es unsere Pflicht ist, den um
uns lebenden Tieren mit Verständnis und Teilnahme zu
begegnen. Der Pestalozzi-Kalender, der sich sehr gut als

Weihnachtsgeschenk eignet, kann durch jede Buchhandlung
bezogen werden.

Die Pestalozzi-Weltstiftung in Zürich gibt ein mehrsprachiges

Mitteilungsblatt heraus, in dem sie in knapper Form
periodisch über ihre Tätigkeit auf dem Gebiet der Welt-
Jugendhilfe informiert. In der soeben erschienenen ersten
Nummer orientiert sie u. a. über das erfreuliche Ergebnis
ihrer Hilfsaktionen für die wassergeschädigten Kinder
Hollands, Belgiens und Englands sowie über weitere Vorhaben.

Ein Weihnachtsgeschenk von bleibendem Wert. Damit ist
das Buch «Charlie der Lehrbueb» gemeint, das kürzlich in
3. Auflage erschienen ist und den früheren Lehrlingsvater
der Firma Gebr. Sulzer AG, Winterthur, Ch. Schaer, zum
Verfasser hat. Die Art, auf welche er darin von seinen
Wanderjahren in der Schweiz und in Amerika erzählt, wie er
bald mit Ernst, bald mit köstlichem Humor aus den Begebenheiten

die lebensklugen Konsequenzen zieht, wird die Jugendlichen,

aber auch Lehrmeister, Eltern und Lehrer gewinnen.
Das Buch, das keineswegs moralisierend wirkt, wird manchem
jungen Menschen Wesentliches zu sagen haben und zur
Ertüchtigung unseres beruflichen Nachwuchses einen
wertvollen Beitrag leisten. Das Buch ist zum Preis von Fr. 10.—
beim Verlag Pro Juventute, Seefeldstr. 8, Zürich 8, erhältlich.

Karl Stieger: Unterricht auf werktätiger Grundlage. Ein
Beitrag zur Psychologisierung des Primarschul-Unterrichtes.
Mit Zeichnungen und Tabellen. 160 Seiten. Leinen Fr. 13.85.

Walter-Verlag, Ölten.

les crayons suisses

Das beliebte, äusserst lichtstarke ROGGE-MIKROSKOP mit erstklassiger
Wetzlarer-Präzisions-Optik, achromatisch und anastigmatisch korrigiert, mit
80-160-250-facher Vergrösserung, ist das ideale Lehrgerät für Schüler und Studenten.

Stabile Ausführung und einfache Handhabung gestatten eine hohe Beanspruchung
des Instrumentes. Preis, inkl. Aufbewahrungskasten Fr. 73.—. Für Schulen und

Lehrinstitute Sonderpreise. Verlangen Sie unverbindlich ein Muster zur Ansicht.

Ingenieurbureau Alfred J. Wertli, Poststrasse 15, Winterthur
Telephon (052) 6 12 41
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Wir stellen den Lesern der Schweiz. Erz.-Rundschau
eine beschränkte Anzahl « STANDARD »-Füllfedern
zum Spottpreis von

Fp. 5.—
zur Verfügung, allerdings unter der Bedingung,
dass wir nach einmonatigem Gebrauch ihre
Meinung über die wichtigsten Vorteile dieses
Füllhalters erhalten.
Höchst solide Feder mit Osmlrldium-
Spitze von langer Dauer, erhältlich in jeder
Breite, von der äusserst weichen bis zur äusserst
harten Spitze.
Vollständige Füllung in einigen Sekunden.
Absolute Dichtigkeit.
Praktisch unzerbrechlich.
Sichtbarer Tintenstand.
Tadelloser Tinteniluss dank einer raffinierten
Führung.
Grosszügige Garantie mit jedem Füllhalter, denn
nach Jahren wird Ihr Fülli noch wie am ersten
Tag schreiben.
Er wird in 2 Ausführungen geliefert :
Für Herren, mit grossem Tintenbehälter.
Für Damen, elegante Form, grosser Tintenbehälter.
Wir behalten uns das Recht vor, Ihr Zeugnis für
unsere Reklame zu verwenden ; Ihren Namen
würden wir jedoch ohne Ihre schriftliche Zustimmung

nicht veröffentlichen. Auf diese Weise wird
ein weites Publikum die bemerkenswerten
Eigenschaften des «STAND ARD »-Füllhalters rasch
schätzen lernen.
Es handelt sich um eine Spezialofferte, denn in
der Folge wird der Füllhalter nur in den Läden
erhältlich sein. Senden Sie uns also untenstehenden

Abschnitt innert 5 Tagen, und Sie werden den
gewünschten « STANDARD » schreibbereit erhalten,
da wir denselben mit Tinte gefüllt verschicken,
damit wir Ihnen seine ausgezeichnete Konstruktion
besser beweisen können.
Ein und dieselbe Person erhält nicht mehr als
2 Stück.
Wenn Sie mit dem « STANDARD »-Füllhalter nicht
100 •/• ig zufrieden sind, vergüten wir Ihnen den

Betrag zuzüglich Porto sofort zurück.

GÜTSCHEIN ABTRENNEN

und in offenem Umschlag mit 5 Rp. frankiert
an STYLOS STANDARD, MORGES, senden.
Schicken Sie mir 1—2 « STANDARD »-Füllhalter

gegen Nachnahme zu. Nach einem
Monat werde ich Ihnen mein Urteil über den
Halter schreiben. Bin ich mit demselben
nicht absolut zufrieden, verpflichten Sie sich,
den bezahlten Betrag zuzüglich Porto zurück-
zubezahlen.

Modell für Herrn — Modell für Dame
(Spitze : fein, mittel, breit — hart, weich)

(Gewünschtes unterstreichen)

Name : A.

Adresse :

ORRSS-SPEISEFETTE
ausgiebig - bekömmlich

bewährt und begehrt

ORRIS Aktiengesellschaft für Fettprodukfe ZUG

Es ist heute viel von der Umgestaltung unserer Primarschule

die Rede. Von Seiten des Elternhauses, des Handwerks,
des Gewerbes und der Industrie hört man die Frage: Bereitet
die Schule genügend auf das Leben vor? Findet nicht eine
Verschulung statt, die das richtige Verhältnis der Arbeitskräfte

in Landwirtschaft, Werkberufen, Haushalt und
geistigen Berufen einseitig stört?

Die Klagen über Intellektualisierung und Lebensentfremdung

der Schulen sind berechtigt. Das Buch von Karl Stieger
hat das Ziel, die sich aus dieser unbefriedigenden Lage
ergebenden Probleme zu erörtern und den Unterricht auf eine

neue, werktätige Grundlage zu stellen, und zwar geschieht
das auf Grund der Erfahrungen einer Arbeitsgemeinschaft
berufstätiger Lehrer. Karl Stieger ist Methodik- und Übungslehrer

am st. gallischen Lehrerseminar in Rorschach, wo er
schon seit vielen Jahren den Unterricht auf werktätiger
Grundlage theoretisch und praktisch verwirklicht und lehrt.
— Das Buch hat jedem Lehrer etwas zu sagen.

Das Sonderheft «Spielplätze für Kinder» der Zeitschrift
PRO JUVENTUTE (zu beziehen beim Zentralsekretariat
Pro Juventute, Seefeldstr. 8, Postfach, Zürich 22, zum Preise
von Fr. 1.50) ist allen denen sehr zu empfehlen, die mit
diesem Problem zu tun haben.

Ernst Wasserzieher: Hans und Grete. Zweitausend
Vornamen erklärt. Bonn: Dümmler. 1953. 13. Auflage. (66.—70.
Tausend). 140 Seiten. 8°. 2.60.

Von der Wiege bis zur Bahre begleiten uns unsere
Vornamen, und wie selten wissen wir, was sie bedeuten und
welchen ursprünglichen Sinn sie haben. Es ist deshalb reizvoll,
nützlich und auch ergötzlich, sich von einem so berufenen
Sachkenner wie Ernst Wasserzieher Entstehung und Sinn
unserer Vornamen erklären zu lassen. Die letzten Auflagen
hat Dr. K. Linnartz, selber Verfasser etymologischer
Namenbücher*) besorgt.

*) Unsere Familiennamen. Bd. 1: Zehntausend
Berufsnamen, 3. Auflage in Vorbereitung. / Bd. 2: Familiennamen
aus deutschen und fremden Vornamen im ABC erklärt, 2. Auf-

e. (Ebenfalls bei Dümmler erschienen.)

Kürzlich hat der in Litauen geborene, heute in Rüschlikon
bei Zürich und in Ascona lebende Denker und Kulturphilosoph

Prof. Robert Saitschick seinen 85. Geburtstag begangen.
Als Universitätslehrer in Bern und Neuenburg, in Köln und
an der Eidgenössischen Technischen Hochschule in Zürich
weckte Robert Saitschick in seinen dankbaren Zuhörern den
Sinn für höhere Lebenswerte. Neben einem Werk aus seiner
Frühzeit, «Meister der schweizerischen Dichtung des 19.

Jahrhunderts», sind «Menschen und Kunst der italienischen
Renaissance» und «Schöpfer höchster Lebenswerte» seine
bekanntesten Bücher. Wie jedes seiner Werke über das deutsche
Sprachgebiet hinaus mit großer Dankbarkeit aufgenommen
wurde, so hat auch Saitschicks neuestes Buch, «Lebensweisheit»,

das als Bekenntniswerk des greisen Schweizer Gelehrten
gelten darf und im Montana-Verlag in Zürich herausgekommen

ist, lebhafte Anerkennung gefunden. E.

Der Ungehorsam. Seine Erscheinungsweisen, seine
Ursachen und seine Behandlungsmöglichkeiten. Von Dr. Annemarie

Häberlin. 112 Seiten. Fr. 9.80. Erschienen als in sich
abgeschlossenes Beiheft zur «Schweiz. Zeitschrift für Psychologie».

Verlag Hans Huber, Bern und Stuttgart.
Ein vielseitiges Material, das zum Teil auch statistisch

ausgewertet wurde. Weiter wird der Zusammenhang mit andern
Charaktereigentümlichkeiten, die Rolle der Stellung in der
Geschwisterreihe, die Kind-Eltern-Beziehungen, der
Zusammenhang mit den sozialen Verhältnissen und mit den
Erziehungsmethoden beleuchtet. Die aufgezeigten Möglichkeiten

der Behandlung des chronischen Ungehorsams dürften
allen in der Praxis stehenden Erziehern wertvolle Hinweise
geben. V.
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Ins Leben hinaus. Schriftenreihe der Jungbürgerinnen,
Band 10, Herausgeber: Anny Gerster-Simonet, Rosa Neuen-
schwander, Dr. Blanche Hegg-Hoffet, Dr. Arnold Kaufmann,
Verlag Paul Haupt, Bern 1953. Einzelpreis brosch. Fr. 2.50.

Jungen Mädchen sind diese Bändchen «Ins Leben hinaus»
wertvolle Begleiter auf den Lebensweg geworden. Auf eine
lebendige anschauliche Art werden auch im neuesten, 10.

Bändchen die jungen Töchter auf ihre Aufgaben und Pflichten

der Hausfrau, Staatsbürgerin und Mvtter aufmerksam
gemacht. Junges Mädchen von heute, mit-verantwortliche
Staatsbürgerin, Ehepartnerin, die Frau hilft sparen, die
berufliche Arbeit von Familienmüttern: das sind die Themen,
um die dieses Bändchen kreist, dem man unter den
heranwachsenden Töchtern eine weite Verbreitung wünschen
möchte. Mp

Fritz Wartenweiler: «Max Huber». Spannungen und
Wandlungen im Werden und Wirken. 450 Seiten und 8 Bilder

auf Kunstdrucktafeln. Leinen Großoktav. Fr. 19.85 /
DM 19.10, brosch. Fr. 18.50/DM 17.80.

Mit Max Huber, der innerhalb dieser lebendig-ergreifenden,
sein vielseitiges Wirken voll umfassenden Darstellung

Fritz Wartenweilers auch selbst oft zu Worte kommt, nehmen
wir an wichtigsten internationalen und schweizerischen
Entwicklungen teil. Auf manchem Posten hat Huber, oft schwerste

Verantwortung tragend, seinem Lande und, weit über
dessen Grenzen hinaus, der internationalen Stellung der
Völker und der Geltung der Menschlichkeit größte Dienste
geleistet. So als weitgeachteter Lehrer für Staats- und Völkerrecht

an der Universität Zürich, als Delegierter an der
2. Friedenskonferenz im Haag, als Konsulent des Bundesrates
und Rechtsberater des Armeekommandos, als Mitglied und
Präsident des Internat. Gerichtshofes im Haag, Delegierter
beim Völkerbund und der Abrüstungskonferenz — und in
besonderem Maße als langjähriger Präsident (1928—1947)
des Internat. Komitees vom Roten Kreuz. Dessen Organisation
hat er in ausschlaggebender Weise und, besonders während
der Kriegsjahre, unter Einsatz seiner Persönlichkeit ausgebaut
und zu weittragender, segensreicher Wirksamkeit gebracht. R.

Im Rahmen der Buchreihe «Die Schweiz in Lebensbildern»,
ist Band 10 über den Aargau erschienen. Das farbenreiche
und unterhaltsame Heimatbuch wurde von Hans Welti
herausgegeben. An die 30 Aargauer haben sich zu einer
Gemeinschaftsarbeit zusammengefunden. In rund achtzig Beiträgen
stellen sie das Wesentliche ihrer Heimat dar.

Wir lesen, wie die Erdzeiten einst Grund und Boden formten

und ihn segneten, mit fruchtbaren Ackerbreiten, mit
Bodenschätzen und Wasserkräften. In historischer Schau werden
wir eingeführt in die Entwicklung des geistigen und politischen

Lebens. Wir sehen vor unseren Augen Siedlung um
Siedlung entstehen, die im Laufe der Geschichte die so

verschiedenartigen Teile des Aargaus zu einer Schicksalsgemeinschaft,

zu einem Kanton einte, in dem Landwirteshaft,
Gewerbe und Großindustrie, Kunst und Wissenschaft ihre Kräfte
entfalten. Der vorliegende Band ist zugleich als Heimatbuch
zum 150jährigen Bestehen des Kantons Aargau gedacht.

Verlag: H. R. Sauerländer & Co., Aärau. V.

Wasserzieher, Woher. 13. Auflage, neubearbeitete Auflage
von Werner Betz. Verlag: Ferdinand Dümmlers Verlag,
Bonn. 441 Seiten, DM 11.80.

Dieses ableitende Wörterbuch der deutschen Sprache hat
das 111. bis 130. Tausend erreicht. Für Jung und Alt ist der
«Wasserzieher» ein handliches Wörterbuch, in dem
sprachgeschichtliche Dinge in anziehender und leicht verständlicher

Weise behandelt werden. Prof. Dr. Werner Betz, der
Bonner Germanist, hat die soeben herausgekommene Auflage

von Grund auf neu bearbeitet und damit der lebendigen
Weiterentwicklung der deutschen Sprache Rechnung
getragen. B.

Das Modellieren gestaltet den Unterricht für Lehrer und Schüler
zum Erlebnis. Wie gehen dem Kinde die Augen auf für alles, was
da kreucht und fleucht, wenn es mit eigenen Händen nachbilden
und formen darf. Das Lernenmüssen wird zum Lernenwollen.
Auch Sie sollten es probieren mit Modellieren. Verlangen Sie
gratis Bodmer-Modellierton-Muster Nr. 28. Anleitung zum Modellieren

gegen Einsendung von 90 Rp. in Briefmarken.
Grundlegende Schrift von Lehrer A. Schneider, St.Gallen, Fr. 1.40.

E. Bodmer & Cie.
Tonwarenfabrik Zürich

Uetlibergstrasse 140 Telefon (051) 33 06 55

Die zuverlässige Schweizer Qualitätslampe

direkt ab Fabrik
zu vorteilhaften GroFjbezügerpreisen.

Glühlampen in Normal-, Kugel-, Pilz-, Krypton-,
Kerzen- oder Röhrenform sowie Spezialanfer¬

tigungen. Episcoplampen.

Verlangen Sie bitte unsere Offerte

Glühiarnpenfabrik AG
Fribourg

Postfach 259 Telephon (037) 211 20
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Prof. D. Ernst Schneider: Psychod.iagnostisch.es Praktikum
für Psychologen und Pädagogen. Eine Einführung in
Hermann Rorschachs Formdeuteversuch. 4. Auflage. Verlag: Hans
Huber, Bern-Stuttgart. Fr. 20.80.

Rorschachs Formdeuteversuch hat in den letzten Jahrzehnten

eine außergewöhnliche Entwicklung durchgemacht. Viele
Psychologen, Psychiater und Pädagogen arbeiten nach ihm
zur psychodiagnostischen Erfassung der Persönlichkeit. Es
steht außer Zweifel, daß Rorschach auf dem Gebiet der Psy-
chodiagnostik bahnbrechend gewirkt hat, indem er vom
einzelheitlichen Versuch zum ganzheitlichen hinführte. Im
vorliegenden Werk will Ernst Schneider eine Einführung in den
Versuch für psychologische Pädagogik bieten. Aber auch für
Berufsberater und Psychotechniker, Psychiater und
Psychotherapeuter, die für ihren Beruf psychologische
Untersuchungsverfahren brauchen, ist das Werk im besten Sinne
empfehlenswert. L.

Im Verlag: Paul Haupt, Bern, ist soeben ein Werk erschienen:

«Komm, wir sticken! Es ist viel leichter, als du denkst»,
von Heidi Haupt-Battaglia (184 Seiten, über 450 Abb., kart.,
Fr. 14.80, Ganzleinen Fr. 18.50).

Nicht nur die große Zahl von Stickarten, sowie die
Vorlagen für Ränder und Borten werden hier gezeigt, die
mannigfachsten Anwendungen findet man in diesem prächtigen
Bildbuch: auf Käseleinen, über den Faden gestickt,
Hohlsäume, Figuren, usw. und schließlich Dutzende von fertigen
Arbeiten — Blusen, Tischdecken, Lampenschirme, Schürzen,
Kissen, Kinderkleider — die Ansporn für eigenes Schaffen
geben. Dazu lernt man überdies viele wertvolle kleine Kunstgriffe

kennen.
Systematisch und gründlich wird vom Einfachen zum

Schwierigen und künstlerisch Geschmackvollem hingeführt
auf eine methodisch geschickte, lebendige Weise, so daß die
Anfängerin ebenso großen Gewinn hat wie die Fortgeschrittene.

Alles wird mit Bildern instruktiv veranschaulicht. F.

Anna-Lisa Lundkvist: Die dreißig Silberlinge, ein
Mädchenroman, 160 Seiten, in Leinen gebunden, Fr. 7.90. Verlag

H. R. Sauerländer & Co., Aarau.
Welch weittragende, teilweise verheerende Wirkungen

kleine Verfehlungen und Erlebnisse auf ein heranwachsendes
Kinderherz haben können, wird in diesem Jungmädchenbuch
anregend und überzeugend geschildert. Mit psychologisch
betonter Einfühlung beschreibt die Erzählerin die mannigfaltigen

Charaktere einer bunt zusammengewürfelten Mädchenklasse,

stellt die verschiedenen Veranlagungen dieser
Sechzehnjährigen heraus, ihre körperlichen und seelischen Leiden
und den Einfluß der Umweltfaktoren. Reich an ethischen
Werten, setzt sich diese Erzählung über die Schilderung des

Geschehens hinaus, noch für ein Ideelles ein: für ein Trachten

nach gegenseitigem Verstehen, für ein uneigennnütziges
Entfalten vorhandener Gaben und Kräfte. V.

Konrad Ferdinand Meyer: Leuchtende Saat. Herausgeber:
Dr. Friedrich Kempter, Verlag für schöne Wissenschaften,
Engelberg. Fr. 5.20.

Der Band behandelt in einer Auswahl Gedichte, die sich in
dem von Konrad Ferdinand Meyer veröffentlichten Werk aus
verschiedenen Gründen nicht eingefügt haben. Fünfzig Jahre
nach dem Tod des Dichters darf es gerechtfertigt erscheinen,
diese Sammlung zu veröffentlichen.

In den Gedichten und Sprüchen ist viel Wertvolles
enthalten, das von dem edlen Menschentum Konrad Ferdinand
Meyers zeugt. K.

Dr. med. Felix Mayer: Dynamische Tiefenpsychologie.
344 Seiten, Ganzleinen, etwa Fr./DM 16.—, Paul Haupt Verlag,

Bern.
Dr. med. Felix Mayer liefert mit seinem Buch «Dynamische

Tiefenpsychologie» einen interessanten Beitrag zur Diskussion.

Der Verfasser knüpft an die Theorien von Freud und

Jung an, um die wissenschaftlichen Erkenntnisse weiterzuführen.

Aus 15jähriger praktischer Erfahrung und intensivem
Studium erwuchs dem Psychotherapeuten Dr. Felix Mayer
eine neue Betrachtungsweise. Das Wesen des archaischen
Denkens, als vorwiegend vom Tiefen-Ich bestimmt, wird
schärfer erfaßt. Das Spiel erhält eine neue vertiefte Bedeutung.

Die Neurose sieht der Verfasser als Störung in der
Beziehung der beiden Ich-Bereiche. Hieraus versucht er eine
neue Psychotherapeutik. B.

Dr. Fritz Kahn: Das Buch der Natur. Zweiter Band. Die
Pflanze, das Tier, der Mensch. 484 Seiten, 249 Bilder. Albert
Müller, Verlag A.G., Rüschlikon. 1952.

Vor Jahresfrist durften wir schon auf dieses Werk, den
ersten Band aufmerksam machen. Seither ist der zweite Band
erschienen, der, das sei vorausgesagt, die Erwartungen wenn
möglich noch übertroffen hat, was textliche wie illustrative
Darstellungskunst dieses einzigartigen Meisters gemeinverständlicher

Belehrung anbetrifft.
Ohne mehr als nötig auf die Systematik im Einzelnen und

die damit verbundene vielfältige Morphologie der Pflanzen-
und Tierwelt einzugehen, legt der Autor das Hauptgewicht
auf das eigentlich biologische, dynamische Geschehen im
Bereich des Lebendigen und dessen Entstehung und Entwicklung

aus dunkeln Uranfängen, über die nur phantasiereiche
Hypothesen mit allen Vorbehalten möglich sind, über pa-
laeontologische Befunde, die wenigstens gewisse Handhaben
für wissenschaftliche Theorien geben, bis zur reichen Lebenswelt

unserer Gegenwart. Die Natur tritt uns in diesem Band
als unerhörte Wunder-volle Schöpferkraft in unvorstellbarer
Fruchtbarkeit als erfindungsreicher Künstler und zugleich
«Techniker» und Konstrukteur entgegen, bald hier, bald dort
entwerfend und wieder verwerfend, wo die Kunst- und
Schönheitsformen die Grenzen der Existenzmöglichkeit überschreitet,

dann wieder aus ihr mit Anpassungsfähigkeit verbundenen

Zielstrebigkeit des schöpferischen Plasmas» technische
Wunder des Bewegungsapparates (Schwimm- und Flugformen)

des Angriffes- und der Verteidigungswaffen schaffend
oder Mechanismen und Chemismen der Reproduktion, vom
einfachen und doch so wunderfältig komplizierten Einzeller,
bis zur geschlechtlich differenzierten Fortpflanzung der zu
neuen Ganzheiten gewordenen Vielzeller und organisierten
Organismenstaaten. Immer wieder gelingt es dem Verfasser,
uns durch Vergleich unserer menschlichen gegenwärtigen
Lebens- und Umweltsbedingungen und technischen Leistungen

und Erfolge mit Bau und Funktion der Organismen im
Pflanzen- und Tierreich dessen Erscheinungen und
Funktionen verstehen, ja direkt miterleben zu lassen. Jedes
einzelne Kapitel, handle es sich um die raffinierten Einrichtungen

bei der Befruchtung, bezw. der Bestäubung der
Pflanzenblüten in ihrem Zusammenhang mit der Insektenwelt,
handle es sich um die Probleme der Symbiose und der Anti-
biose (Parasitismus), handle es sich um die ungeheure
Mannigfaltigkeit und die bizarren Formen und um die Arbeitsteilung

in den Insektenstaaten, handle es sich um die
Reptilienklasse in ihrem Auf- und Abstieg und ihre Riesenform
aus vergangenen Zeiten als Urmaterial für die Drachenmythen,

handle es sich um das hochaktuelle Thema der
Verhaltenslehre bei den höheren Wirbeltieren (Vögel und Säugetiere),

um nur einige Kapitel herauszugreifen; immer lesen
sich dieselben mit Spannung, Genuß und fruchtbarster
Belehrung, besonders unterstützt durch die vortrefflichen und
didaktisch meisterhaften, künstlerisch zu nennenden
Illustrationen. Durch das ganze Buch atmet Ehrfurcht und
Dankbarkeit gegenüber dem Schöpfer aller dieser Wunder, weht
der Geist der Bescheidenheit gegenüber dem Weltenmeister
Natur und leuchtet die Helle der Liebe zu Pflanze, Tier und
Mensch. v. G.

Strebel G.: 1st das Kind schulreif? Heft 4 der Reihe «Dienen
und Helfen, Neue Folge». St.Antoniusverlag Solothurn. 1952.

48 Seiten. Fr. 1.—
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Wenn man bei der Rückstellung eines Kindes wegen
mangelnder Schulreife bei den Eltern so oft auf Unverständnis
stößt, so geht das nicht zuletzt auf das Konto fehlender
Orientierung über die gewaltige, seelisch-geistige Umschichtung,
Verlagerung und Differenzierung, die sich beim Übergang
vom Kleinkind zum Schulalter im Kinde vollzieht. Diese
Lücke ausfüllend, aus wissenschaftlich-praktischer Erfahrung
schöpfend, beschreibt Gertrud Strebel, was unter Schulreife
zu verstehen ist, auf welche Fähigkeiten und Äußerungen
des Kindes es bei der Einschulung ankommt, wie das Kind auf
die Schule vorbereitet werden kann und welchen Nutzen eine
evtl. notwendige Zurückstellung abwirft. xH.

Über das Stottern. Von Prof. Dr. E. Schneider. Zweite,
neubearbeitete Auflage. 72 Seiten. Fr. 7.80. Erschienen als in
sich abgeschlossenes Beiheft zur «Schweiz. Zeitschrift für
Psychologie». Verlag Hans Huber, Bern und Stuttgart.

Wie oft kommt es vor, daß Eltern und Lehrer ohnmächtig
zusehen müssen, wie ein Kind unter dem Stottern seelisch
leidet und zurückbleibt und wie es auch später in seinem
Lebenskampf auf Schritt und Tritt behindert ist. Die vorliegende

Schrift von Professor Schneider (Basel) wird darum
vielen hochwillkommen sein. Sie setzt die Entstehung und
den Verlauf des Übels klar auseinander und schildert die
neuesten Heilmethoden. Dabei bieten sich höchst interessante
Einblicke in das Gebiet der pädagogischen Psychoanalyse.
Lehrer und Ärzte werden gerne nach dem Buche greifen
und Gewinn daraus ziehen. C. H.

Im Tschudy Verlag, St.Gallen, ist soeben der erste Teil des

Werkes «St.Galler Geschichte» von Professor Dr. Thürer
erschienen. Der Band umfaßt: Urzeit bis Barock und enthält
die Darstellung der Kultur, des Staatswesens, und der
Wirtschaft in Kanton und Stadt St.Gallen.

Das Erscheinen des Geschichtswerkes wird allseits sehr
begrüßt, war doch St.Gallen einer der wenigen Stände, die keine
eingehende Darstellung der Geschichte von der Urzeit bis zur
Gegenwart aufwiesen. Hervorragende Urkundenbücher und
ausgezeichnete Quellenwerke sind wohl vorhanden, es fehlte
aber eine lebendige Gesamtschau der st.gallischen Vergangenheit.

Mit der Feier des 150jährigen Bestehens ist nun der
erste Band der st.gallischen Geschichte herausgegeben worden.

Die St.Galler Geschichte Professors Thürers gehört zu den
besten Geschichtswerken, die jemals aufgelegt wurden. Der
Autor verbindet die Genauigkeit des Gelehrten und Forschers
mit der spannenden Darstellungskunst des Dichters. Für den
einfachen Leser stellt die St.Galler Geschichte ein Heimatbuch

dar über die Entwicklung der spannungsreichen Kultur
seines Lebenskreises wie auch für den Werdegang der Freiheit
und Volkswirtschaft. In der Hand des Lehrers erweist sich das

Werk Professor Thürers geradezu als Fundgrube geschichtlicher

Erkenntnisse. Mit Recht sagt Bundesrat Karl Kobelt in
seinem Vorwort zum Buche: «Das Werk, das er geschaffen
hat, ist würdig der Vergangenheit unserer st. gallischen
Heimat.» G.

Schweizerisches Jugendschriftenwerk. Kürzlich sind 7 neue
SJW-Hefte herausgegeben worden. Die reich illustrierten,
spannend geschriebenen SJW-Hefte, erfreuen sich bei der
Jugend größter Beliebtheit; sie können bei Schulvertriebsstellen,
an Kiosken, in Buchhandlungen oder bei der Geschäftsstelle
des Schweiz. Jugendschriftenwerkes (Zürich, Postfach 22)
zum niedrigen Preis von 50 Rappen bezogen werden.
Nr. 454 «Ein weißes Metall erobert die Welt», von W. Rüegg.
Nr. 457 «Die Hohbergkinder», von Ludwig Imesch.
Nr. 459 «Der Schneeball», von Hedwig Bolliger.
Nr. 465 «Märchenzauber in Schattenbildern».
Nr. 466 «Theööterle, wer macht mit?», von Rudolf Hägni.
Nr. 467 «Die große Reise», von Irmgard von Faber du Faur.
Nr. 468 «Der Marzelli und die Königin von Holland», von

Josef Maria Camenzind.
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